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Freitag den 30 März 1906

Beilage zu Nr 5 des GeneralAnzeiger fur Halle u den Sgaltreis

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Lorreſpondenten

R Berlin 28 März
Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Bundesratstiſche zu Beginn der

s niemand ſpäter von Tirpitz Das Haus nimmt zunächſt Wahl
nprüfungen vor

Es jolgt die zweite Beratung des Marineetats Die Beratungnt beim Titel Staate ſchrerae

Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp Es beſteht wohl kein Zweifel
daß bei der Marine weniger Mißdandlungen vorkommen als beim Heere
Jn letzter Zeit ſind aber doch eintge Fälle von Mißhandilungen vor
gekommen Ich bitte deshalb den Staatsſekretär eme ſcharfe Verordnung
zu eriaſſen damit der gute Ruf der Marme nicht verloren geht Jm
L Seebataillon ſind ſolche Mißhandlungen vorgekommen Dem Einfährigen
Machdolz wurde von dem Feldwebel befohlen Turngeräte zu tragen Als
er erwiderte Durch Bataillonsbefehl iſt es den Ernjährigen verboten
Turngeräte zu tragen bekam er drei Tage ſtrengen Arreſt und dann
noch wegen vorſchriftswidrigen Meldens 10 Tage ſtrengen Arreſt Das
iſt doch eine ſehr ſtrenge Strafe Und dabei hatte der Emährige ein
ſchweres Knieleiden ſo daß der Stabsarzt ſelbſt erlärte er gehöre in das
Lazarett und micht in den Axreſt Später wurde der Mann noch zu
28 Tagen ſtrengen Arreſt verurteilt doch wurde dieſes Urteil in eine
Woche Mittelarreſt verwandelt Außerdem wurde er bis zum 5 November
behalten obwohl er ſchon am I Okrober freigelaſſen werden ſollte

Kapitän zur See von Heeringen Es iſt richtig daß der Mann ein
Knieleiden hatte er iſt ins Lazareit gekommen und dort behandelt worden
Später nachdem ſich das Leiden gebeſſert hatte hat man ihm geſtattet in
ſeiner Prioatwohnung ſich behandeln zu laſſen bis das Leiden ganz ge
hoben wurde Den Aerzten kann man keinen Vorwurf machen 14 Tage
länger gedient har er weil er während ſeiner Dienſtzeit 14 Tage Urlaub
bekommen hatte Er hat dann auch noch ſeinen Arreſt verbüßen müſſen
nachdem er von dem Arzt auf ſeine Arreſtmäßigkeit unterſucht worden iſt
Er iſt auch ſonſt in jeder Weiſe vorſchrutsmäßig behandelt worden während
er ſelbſt aber nicht den richtigen Bejchwerdeweg einſchlug und auch ſonſt
ſeinen Vorgeſetzten das Leben blutſauer machte Redner legt dies im einzelnen
dar Recht und Gerechugkett ſind die Grundlagen der Disziplin und ich
kann verweochen daß in der Marine alles nach Recht und Gerechtigkeit
vor ſich geht Hierin ſind die Jmtereſſen der Marine identiſch mit denen
des deutſchen Volkes

Abg Giesberts Ftr verbreitet ſich über die Arbeiterverhältniſſe auf
den Werften und der Ftrma Krupp Die Arbeitsbedingungen bei Krupp
ſeien nicht die ſchlechteſten doch würde darüber gekiagt daß auf dem ſog
Preßbau die ſanttären Verhältniſſe viel zu wünſchen übrig ließen Man
könne aber verlangen daß auch die Betriebe die für die Marine lieſerten
Muſterbetriebe ſeien Ferner werde darüber geklagt daß es bei Krupp
noch keine Arbeiterausſchüſſe gebe Wenn die eingerichtet wären würden
ſich die Gegenſätze viel leichter ausgleichen

Abg Dr Müller Meinmgen meint daß der Bundesratskommiſſar
nur das beſtätigt habe was er vorhin geſagt habe und bittet die Marine
verwaltung mit der grötzten Strenge gegen ſolche Vorgeſetzte vorzugehen
die ſich gegen ihre Untergebenen vergingen

Kapitän zur See von Heeriugen weiſt darauf hin daß er das eine
Urteil wegen vorſchriftswidriger Beſchiverde auch für viel zu hart halte

Abg Dr Müller Memingen führt aus wenn ſolche harten Urteile
möglich ſeien ſo zeige dies doch daß unſer Militärſtrafverfahren reform
bedürſtig ſei

Der Titel Staatsſekretär wird bewilligt
Das Haus dat ſich inzwiſchen ſehr ſtark gefüllt
Auf Antiag des Abg Giafen Oriola ntl wird nunmehr die Be

ratung des Marine Etats unterbrochen und zunächſt die Abſtimmung über
den Antrag Abiaß betreffend die Einführung der Reichsoermögensſteuer
zur Deckung der Koſten für die Flottenvermehrung vorgenommen bei der
ch geſtern die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes derausgeſtellt hatte Die

Abſtimmung iſt wiederum eine namentliche Es ſtimmen für den Antrag
67 Abgeordnete gegen den Antrag 142 Abgeordnete Drei Abgeordnete
enthalten ſich der Stimme Der Antrag iſt ſomit abgelehnt worden

Hierauf wird die Novelle zum Flottengeſez mit großer Majorität an
genommen dagegen ſtimmen nur die Sozialdemokraten die freiſinnige und
die ſüddeutſche Volkspartei

Die zu der Flottenvorlage eingegangenen Petitionen werden durch die
ſoeben gefaßten Beſchlüſſe für erledigt erklärt

Dann nimmt das Haus die Beratung des Marine Etats wieder auf
und erledigt eine große Anzahl von Poſitionen ohne Debatte nach den
Vorſchlägen der Kommiſſion die an dem Etat nur geringe Aenderungen
vorgenommen und u a zwei Admtrale und
ſtrichen hat

Angenommen wird ein Antrag des Abg Frhrn von Thünefeld Ztr
e und Mannſchaften der Marmne die auf Selbſt

en ſind Zuſchüſſe zum Servis bekommen
er nicht penſionsſähigen viszulagen für

zur Beratung der analogen Poſitionen des
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Etats

Beim Kapitel Jnſtandhaltung der Flotten und der Werften geht

Abg Legien dieder Werſten ein und bedauert daß dort nicht der neunſtündige Arbeitstag
eingejührt ſei Zu den jetzigen Arbeiter Ausſchüſſen hätten die Arbeiter
kein Vertrauen und die Verwaltung lehne es ab mit den Arbeiter
Organijationen zu verhandeln Jn dieſer Beziehung e ſich
ſekreiär ſeinen franzöſiſchen Kollegen zum Vorbild nehmen Redner klagt
dann noch über miedrige Löhne lange Arbeitszeit ſchlechte Wohnungen
Verweigerung von Teuerungszulagen unw Seine trotz der vorgerückten
Stunde überaus weitſchweifigen Ausführungen üben auf das Haus die
Wnkung aus daß von den 212 Abgeordneten die kurz vorher noch an
der Aoſtimmung teilnahmen einer nach dem andern ſich entfernt ſchließlich
ſind nur noch za 25 anweſend

Abg Dr Spahn Ztr meint die Kritik die der Vorredner an den
Arbeiterausſchüſſen geübt hätte ginge viel zu weit Jn mi
ſeien ſchon die Veſchwerden des Vorredners widerlegt worden
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Staatsſekretär von Tirpitz demerkt was den neunſtündigen Arbeits
d r r 4 n e J an danntag anlange ſo habe er in der Kommiſſion keineswegs geiagt daß die

Marineverwaltung ſich nach den Prwatwerſten richten müſſe Auch ſei
nicht in Ausſicht geſtellt worden daß ſchon am 1 April der neunſtündige
Arbeitstag eingeführt werden ſolle Jn ſo kurzer gett könne das nicht
gemacht werden Am 30 Januar ſei verfügt worden daß Ermittelungen
über die Wirkungen des neunſtündigen Arbetstages gemacht werden
jollien So ſchnell könnten aber dieſe Ermittelungen nicht bewirkt ſein
Wenn wirklich Unzufriedenheit unter den Werſtarbeitern herrſche o ſei
dabei das Vorgehen des Abg Legien wohl nicht ohne Schuld Die

er

Arbeiterausſchüfſe härten bisher ganz gut gewntt Aber eine unberufene
Einmiſchung von außen müſſe zurückgewieſen werden Die Agitation der
So taldemokraten könne höchſtens die Marine Verwaltung veranlaſſen
noch vorſichtiger in der Verbeſſerung der Arbeiterverhältniſſe zu ſein
Großer Lärm bei den Soz Die Arbeiter würden ſetzt ſo lange wie

möglich gehalten Auch würden gute Löhne bezahit höhere als auf den
Prwatwerten Teuerungszulagen könne man allerdings nicht gewähren
nachdem doch vom 1 Januar ab 40 Proz der Arbeiter eine Lohnerhöhung
bekommen hätten Nur durchſchnittlich 1 Proz der Ardeiter ſeien pro Jahr
wegen Arbeitsmangels entlaſſen worden im letzten Jahre nur 0,4 Proz
Um die Streiks kümmere ſich die Marineverwaltung im allgemeinen nicht
aber wenn militäriſche Intereſſen in Frage kämen müſſe Ordre partert
werden und wer nicht folge werde entiaſſen Abg Hoffmann Soz
Wud er nicht erſchoſſen

Abg Legien Soz meint zur Einführung des neunſtündigen Arbeits
tages ſeien weuer keine Vordereitungen nötig und verlangt Reſpektierung
des Koalitionsrechts der ſtaatlichen Arbeizer Am 1 Januar ſei übrigens
eine Reide der oberen Lohntlaſſen herabgeſetzt worden Die Teuerungs
zulage forderten die Arbeuer mit vollem Recht

Darauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag Etat
notgeſetz Fortſetzung der Beratung des Marineetats Etat des
Kolonialamts Militäretat

Heldenmut deutſcher Luftſchiffer Soldaten
In der Nacht auf Sonntag legten zwei Luftſchiffer von der 1 Kompagnie

Luftſchtfferbataillons Berlin auf einer Uebungsiahrt den Weg von
deutſchen Oſtſeelüſte nach Schweden unter beiſpielloſen Gefahren undc c
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Strapazen zurück Nur ihrer Ausdauer Talkraft Umſicht und echt deutſchem
Mannesmut verdanken die beiden braven Soldaten die Rettung ihres
Lebens dem in Stunden grauſiger Todesgeſahr die Wogen des Meeres
den ſicheren Untergang zu bereiten ſchienen Ueber dieſe ans Abentenerliche
grenzende Luftſchiffart worüber wir bereits aus Karlskronag kurz berichtetentzende
werden folgende Einzelheiten bekannt

Die beiden Luſtſchiffer Görgen und Plep die im Lufrſchiffer
Bataillon im zweiten Dienſtjahre ſtehen erhielten am vergangenen
Sonnabend den Auftrag im Jbis eine Uebungsſahrt zu unternehmen
Um 12 Uhr mittags begann bei der Kaſerne zu Tegel der Aumtieg Der
Ballon nahm joſort eine nördliche Richtung üder Nieder Schönhauſen
hatte man ſchon die Höhe von 640 m erreicht und der Ballon verſchwand
in den Wolten Um 5 Uhr gedachten die Fahrer zu landen Allem als
ſie durch die Wolten hindurchkamen bemerkien ſie in der Höde von
700 m daß ſie die deutſche Küſte längſt hinter ſich gelaſſen
hatten und über der Oſtſee kreiſten Der Vallon hatte ſich wieder
bis auf 250 m tief geſenkt Es gau uun ihn zu entlaſten um höher zu
ſteigen und ungeſährdet über das Meer hinwegzukommen Aber obgleich
man innerhalb einer Stunde ſchon den geſamten Ballaſt
batie wollte der Aufſtieg infolge widriger Winde nicht gelingen Die
Dunkelheit war eingetteten und eine genaue Abmeſſung der Zen und der
Entſernungen war nicht mehr möglich Nur ſo wiel wußten die beiden
daß ſie ztemlich nahe über dem Waſſerſpiegel dahin ſchwebten das
Rauſchen der Wogen drang an ihr Ohr Jetzt konnte
noch gerettet werden wenn alle nur irgendwie entbehrlichen Gegenſtände
ins Meer geworfen wurden um den erleichterten Ballon in die Höhe zu
treiben Zunächſt wurde das zentnerſchwere Schleppiau in Stücke ge
ſchnuten und verſenkt Das gleiche geſchah mit den Verpackungen und
dem Deckplan des Korbes Als auch das nichts half mußten ſich die
wackeren Soldaten trotz der winterlichen Kälte ihrer Stieſel entledigen und
ſie ins Meer werfen Aber immer noch wollte der Ballon nicht ſteigen
Kaum 30 m ſchwebte man über dem wild dahinbrauſenden Meer Nun
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mußte der Korb geopfert werden Die Todesmurigen ſchnitien die Leinen
die den Korb mit dem Korbring und dem Netz verband s auf zwei a arfen
ſie ins Meer und kleiterten an den zwei übriggeblieben Leinen hinauf zum
Ballon um ſich oben am Korbriug feſtzuſeilen Der naurige Reſt des
Korbes hing nun noch an zwei Seulen feit wurde aber ſchon von dvon der hoch

N r r 1 119 r Hengehenden See hin und her geworſen Es mag um 11 Uhr nachts geweſen
n d rd r 1 de lete n Seiſl d Oorbgeriye vor Ballonein da wurden auch die letzten Seile mut dem Korbgerippe vom Vallon
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Kleine Chronik
Verlin 28 März Neue

r Senn in daohen Rernehmungen her rPe 1 Den Deren e r
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in dem Stettiner Vororte Pommerensdorf zum Opfer fiel Die Dienſt
en verſidt wurde und verſchiedene

andere Zeugen die mm dieſer Sache in Stettin vernommen wurden machten
Ausjagen daß auch hier in Hennig der Täter zu
ſuchen ſer benPlauen

nete ch r 4 r 13 44255 12 Ein ſchwerer Unglücké a 11
8 8 S n norhbh d inrn mittag während der Sprengarbeiten am Lowenſtein

Bahnerwetter Handarbeiter Reinhardt
2 u h 4 t r zu FrlSchubach erlitt durch eine Plötzliche Sxplohi

R 1 Mir n 9Geſicht ſowie an Hand und Arm Beide Augen ſind tief verwundet

n gah Der Hier wohntungsbau Der hier wohnha
F Verlenungen imſarkde Velleßgüngen im

worden ebenſo die Gegend am Kinn in deſſen Fleiſch ein Stemnplitter
zen timetertief hineingedrungen iſt Der Zeigefinger der linken Hand iſt
vollſtändig zerſchmettert ebenſo hat die Armmuskulatur ſchmerzhai e
lezungen davongetragen Die tatſächliche Urſache der Exploſion iſt noch
nicht genügend geklärt doch ſcheint nach den eigenen Angaben des Schubach
er auf eine unter dem Schutt verborgene Patrone geſchlagen zu haben deren
Exploſion das Unglück hervorrief

Fammenmord getrieben haben herrſcht noch Untiarheit Er ſelbſt ſucht
die Tat auf mißliche Familtenverhältniſſe zu ſchieben So rief er einem
Nachbarn der ihn noch während der Schießerei fragte weshalb er ſeine
Frau erſchlagen hade zu Sie iſt katholiſch und ich bin Proteſtant und
wir haben uns ja bloß vier Wochen lang gekannt Ueberhaupt die
Bande Daß er im Jnſinn gehandelt glauben nicht einmal ſeine
Angedörigen wenn auch von ärztlicher zuſtändiger Seite geſagt wird daß
dei ihm unzweifelhaft piychiſche Störungen beſtehen Seme Angehörigen
halten ſein Beginnen für eme Art Räuber Romantik der er ſtet
zugeneigt geweſen ſei Seine Schwiegermutter ſchüdert ihn als einen
Tunichtgut der anſtatt zu arbeiten vagabundierend im Walde gehauſt
und ein förmliches Räuberleben geführt habe Töpfe und Gerätſchaften
hade er aus der Wohnung mit fortgeſchleppt und ſogar draußen gekocht
Nach Hauſe ſet er nur bièeweilen verwildert und zerlumpt zurückgelkehrt
um Geld zu verlangen ſodaß man ihm ſchließlich den Zutritt zur Wohnung
überdaupt verwehrt habe

Frankfurt a 28 März Eine Zigeunerſchlacht Jm
Stadtwalde ereignete ſich den L N N zujolge heute nachts zwiſchen
zwei Zigeunerbanden eine regelrechte Schlacht wobei Meſſer Dolche und
Revolver die Hauptrolle ſpielten Em halbes Dutzend Zigeuner wurde
durch Schüſſe und Meſſerſtiche in den Unterleib ſehr ſchwer verletzt ſo
daß zum Teil an ihrem Aufkommen gezwenelt wird Wenere zwei Ver
wundete und die Haupträdelsführer ſind eukommen Berittene Schutzmann
ſchaft machte heute nacht eine Streiſe durch die Wälder und jand vierzig
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t nnd r Rad D VZigeunerweiber mit ihren Kindern frierend am Boden docken Die Männer

n e Dur F der Wwaren ſämilich geflohen Beim Durchjuchen der Wagen faud man noch

z s le d R r n r M w a wzwei Schwerverletzte die Schüſſe in die Bruſt in den Oberſchenkel und in
ibrem Blute liegend

M x 92März Eine Rodheit verübte ein in Ratingen bei
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De ver fden Magen bekommen hatten ir
w 3Köln 28

D0 rDüſſel dorf zuge ogener Belgier Er wies ſe Frau eine Wöchnerin
mit ihrem zwölfiägigen Kinde ſpät abends nach einem Wortwechſel aus
dem Hauſe Das arme Weib verbrachte mit dem Säugling die ganze
Nacht obdachlos in bitterer Kälte vor dem Hauſe wo man morgens beide
halb erſtarrt fand Es wurde ſofort für Unterkunft im Krankenhauſe
geſorgt Der herzloje Ehemann und Vater wurde verhaftet da nicht ab
zuſehen iſt welche Folgen das Verweilen der Letdenden in der bitteren
Kälte nact h ehen wird

Stuttgart 28 März Tötung eines Knaben Jn Schweig
heim lockte der 18 jährige Kaufmann Landenwitſch aus Diedenhofen den
7 jährigen emzigen Knaben des Stemhauers Faſtnacht auf den Bahn
voſeabort und durchſchnitt ihm mit einem Raſiermeſſer den Hals
Dann ſtellte er ſich der Polizei und gab an er wiſſe micht warum er die
Tat begangen habe

S z t a 2
t 7 Lebendig eingemauert In der Ge
d gegen Schluß des vorigen Jahres die 80zährige

Witwe Anta Demeter in das Raaber Krankenhaus aufnehmen wo ſie
e blieb Am 6 Januar d J erſchien ihr Sohn

J D t und eng e ritrt t d z5 in JJgnaz Demeter und nahm nachdem er ertlart hatte die Verpflegungslonen
ehrere Wochen in Pfleg
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50 7 v 1 4 1von 50 Kronen monatlich für ſeine Mutter nicht mehr bezahdlen zu woll

e ch n d mit v J 5 r v r f6 vertrat le zrrau 1114 nd vall o perrte er i in einen

S 11 S 91 2Stall ein Später grub er in d Stall eine Grube in der er
e 1 M ter 1 e re So achte die in Jrnu Jeine Mutter einmauert SO te die unglludliche Frau mehrere

ar r 4 tn dern x DurWochen hindurch bei Waſſer und Brot in dem Verſtecke zu Durch einer

35 er J r 12name n Brief wurde e Behörde t 13 d Mis von dem unerhört

92 4 r R 4 io unter et Ein Ausſchuß begab y ſofort an die bezeichnete

S II n 2 r i t JStelle und fand die arme Frau tatſächlich in einem furchtbaren Zuſtande
in dem Stall auf An ihrem Körper wurden mehr als zwanzig größere
Wunden feſtgeſtellt die ihr der Sohn mit einer Heugabel zugefügt haben
oll Der unmenſchliche Sohn wurde ſofort verhaftet Die Frau iſt bereits

jeſtorben

Bozeu 28 März Siebenundzwanzig Verſonen ver
ſchüttet Das Thurner Anweſen in Gries iſt durch einen Bergſturz
zerſtört worden wobei 27 Perſonen verſchüttet worden ſind Von dieſen
wurden 24 lebend ausgegraben Eme Frau und zwei Kinder ſind tot

London 28 Marz Ein Zyklon in Auſtralien Nach emer
Meidung des Daily Chronicle aus Melbourne richtete ein Zyklon großen
Schaden in vielen Teilen Auſtra an Hunderte Häuſer wurden
vernichte Tauſende Bäume den entw Die Telegraphen und
Thelephonlinten ſind in einer Länge von vielen Hunderten Kuometern
zerſtört Die nächſten Stunden dürften Nachrichten über den Umjang der
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Geregelte Verdaunnng wird nach
dem Urteil ärztlicher Autori
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anzgledig ist

wird von Milhonen von Hausfrauen verwendet
Das Urteil der einsichtigen Hausfrau ist er zuverlässigste Massstas

ar e Ente und Preiswürcigkeit eines Verdrauchs Firfſteh Warum auch nicht Suncht Selſe ist reine Seife
und vollztäzdig neutral Sie schont cie Wäsche und verriagert Ge körperſiche Frdeit Sie ist ding weil e

machen Sie damit einen Verzuch und kaufen Sie deule och dei Idrem Händler ein Stücke
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Handel und Verkehr
Eine Interessengemeinschaſt der Deoutschen Ranehwaren

Freitag

händler Wie mitgeteilt wird hat sich die Notwendigkeit der
Schaffung einer Interessenvertretung innerhalb des deutschen Rauch
warenhandels namentlich auf den Londoner Rauchwarenauktionen
zrgeben wo die englischen Firmen bisher eine ziemlich autokratische
Herrschaft ausüben Dem Vernehmen nach haben sich jetzt einige
Rauchwarenhändler zusammengetan um eine Vereinigung der deut
schen Rauchwarenhändler zu schaffen

Hallescher Bankverein von Kalſgen Kaempf K Co In der

ordentlichen Generalversammlung erstattete Herr Colberg den Ge
schäftsbericht Zu den schon bekannt gegebenen Mitteilungen über
das Geschätftsjahr 1905 wurde noch erwähnt dass nunmehr auch
die Kommandite Vaumburg ab geschlossen habe Sie verteile eine
Dividende von 5 Proz Doch werde dieser Gewinn erst im Ab
schluss des Halleschen Bankvereins von 1906 zur Geltung kommen
Nach Erörterungen über das Engagement des Bankvereins mit der
Maschinenfabrik Garrett Smith Co wurden die Bilanz die Ge
winn und Verlustrechnung sowie die vorgeschlagene Dividende von
7 Proz 9 Proz i einstimmig genehmigt und den persönlich
haften den Gesellschaftern sowie dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt
Auf Vorschlag des Vorsitzenden beschloss sodann die Versammlung
die Zahl der Aufsjchtsratsmitglieder auf 11 zu beschränken Die
statutengemäss ausscheidenden Herren Geh Reg Rat v Voss Frei
herr v d Heyden Rynsch Kaufmann Paul Kobe und Rentier
G A Otto wurden wiedergewählt Ausserdem wählte die Ver
sammlung neu in den Aufsichtsrat dis Herren Dir Osterloh Halle
und Gymnasialdirektor a D Dr Hoche Hildesheim

Magdeburger Lebensversicherungs Gesellschaft In der
Sitzung des Aufsichtsrates wurden der Rechnungsabschluss und die
Bilanz für das Jahr 1905 vorgelegt und vom Aufsichtsrat genehmigt
Danach beziffert sich der Veberschuss der Einnahmen über die Aus
gaben auf 1886 640,12 Mk wovon nach Dotierung des Sparfonds
mit 20000 Mk und der UVnfall und Haftpflicht Risiko Reserve mit
57 000 MMk einer besonderen Zuwendung anlässlich des goldenen
Jubiläums der Gesellschaft von 30000 Mk zur Beamten Pensions
Kasse und Zahlung der rer Tantiemen den mit Gewinn
anteil Versicherten 1492 503,39 Mk überwiesen und 176000 k
oder 44 Mk pro Aktie gleich 142 Proz als Dividende an die Ak
tionäre verteilt werden sollen Diese Vorschläge werden der auf
den 7 Mai d Js nachmittags 4 Uhr anberaumten Generalversamm
lung zur Genehmigung unterbreitet weräen

Deutsche Contlnental Gasgesellschaft in Dessau In der
Generalversammlung waren 24 Aktionäre anwesend die ein Aktien
Kapital von 3618 900 Mk vertraten Die Anträge der Verwaltung
wurden genehmigt die Dividende auf 10 Proz festgesetzt und be
schlossen das Aktienkapital um 3 Mill Mk zu erhöhen Die neuen
Aktien sollen zu 150 Proz ausgegeben werden Oberbürgermeister
Ebeling Dessau wurde neu in den Aufsichtsrat gewählt Die Aus
sichten wurden als günstig bezeichnet besonders infolge FPinführung
des Vertikatröhrensystems das neuerdings u a auch in Barcelona
mit Erſolg angewendet worden gei Betreffs des Warschauer Unter
nehmens bemerkte die Verwaltung dass durch die politischen Un
ruhen für etwa 23000 Mk Schaden entstanden sei Im übrigen
rentiere das Warschauer Unternehmen gut

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Justizrat Dr Oscar Oehme eowie Kommerzienrat Eduard Stöhr
sämtlich in Leipzig und Herrn Geh Kommerzienrat Dr Gustav
Strupp in Meiningen auf vier Jahre sowie Wirkl Geheimen Rat
Kreishauptmann Dr von Ehrenstein auf ein Jahr in den Aufsichts
rat Die Dividende ist sofort zahlbar Ein Aktionär nahm das
eben stattgehabte Jubiläum zum Anlass um der Verwaltung für
die umsichtige Geschäftsführung im Laufe all dieser 50 Jahre
während welcher ohne jemalige UVnterbrechung lohnende Dividenden
verteilt werden konnten Anerkennung und Dank der Aktionäre
auszusprechen

Berliner Produktenbörse vom 28 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 170,00 173,00 Mk ab Bahn Mai 184,00 MK
Juli 188,00 Mk

Roggen inländ 154,00 156,00 Mk ab Bahn u ab Kahn 3ai
168,25 168,50 Mk Juli 172,00 MkGerste inländische Futtergersto mittel u gering 140,00 bis
147,00 MK gute 148,00 154,00 MK russ u Donau leichte
133,00 140,00 Mk schwere 141,00 152,00 MKk amerik 122,00
bis 125,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hater märk mecklenb pomm preuss pos u sohles fein
171,00 182,00 Mk mittel 160,00 170,00 Mk gering 155,00 bis
159,00 Mk russ mittel und gering 155,00 160,00 Mk fein
russ 161,00 66,00 Mk amerik 159,00 162,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Mais amerik mixed guter 131,00 133,00 MK abfallender 119,00
vis 125,00 Mk runder 149,00 151,00 M frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 163,00 169,00 Mk
feinere und Taubenerbsen 170,00 178,00 MK kleine Kocherbsen
180,00 245,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,00 24,25 M
Roggenmehl O u 1 20,60 22,40 Mk
Weizenkleie 10,50 11,10 Mk
Roggenkleie 10,60 11,10 Mk

Preise um 21 Uhr nieht amtliehWeizen Mai 183,25 Mk vuit 187,25 Mk September 183,00 Mk
Roggen Mai 168,00 Mr Juli 171,00 x September 162,25 M
Hater Mai 161,00 Mk Juli 163,05 Mk September 155,00 MK
Mais Mai 130,25 MK
Mehl Mai 21,40 Mk Juli 21,80 M
Rüböl loco 49,69 Mk März 49,6 MK Mai 50,00 MKk Oktober

52,50 M
a ftee

Hamburg Mittwoch 28 März abends 6 Uhr Kaffee
markt Good average Santos per März Gä per Mai 381 Gd
per September 391 Gd per Dezember 40 Gd Ruhig

Znelk er
Magdeburg Mittwoch 28 März Zuekerberieht

zuecker 88 Grad ohne Sack 8,00 8 17 Nachprodukte 75 Grad ohne
Sack 6,50 6,70 Stimmung Schwach Brotraffinade 1 ohne Pass
18,00 18,25 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Rafkinade mit
Sack 17,75 18 00 Gem Melis m S 17,25 17,50 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg

Korn

Emil Pinkau Co Akt Ges in Leipzig Die Gewinn
und Verlust Rechnung weist an Bruttoergebnis inkl 30247 Mk
Vortrag aus 1904 949 620 Mk aus worauf an Lasten für Fabri
kationsunkosten inkl Arbe 422 937 Mk und für Geschäftsiel 5itslöhne
unkosten 151 177 Mk entfallen Zu Abschreibungen werden
134 764 Mk bestimmt worunter 47 405 Mk auf Maschinen 18715
Mark auf Lithographiesteine und 36 575 Mk auf Kontokorrent Im
Vorjahre wurden 93 346 Mk abgeschrieben worunter 29438 Mk
auf Debitoren Es verbleiben darnach als Reingewinn 240740 Mk

300812 Mk fur 1903 und 1904 zusammen Daraus soll
zunächst die Reserve 12037 Mk erhalten ferner der Dispositions
fonds 15000 Mk Aufsichtsrat und Direktion je 15745 Mk als
Tantiemen die Beamten 7436 Mk und die Arbeiter Stiftung 4000
Mark Sodann fliessen den Aktionären 130000 Mk als 20 Proz
Gesamtdividende zu und zum Vortrag verbleiben sodann 40 775 Mk

Gehe Co A Dresden zei von 582 192 MK auf
608 514 Mk angewachsenen allgemeinen Unkosten stiegen die Ein
nahmen auf Waren Konto von 1029009 Mk auf 1095 757 MK
woraus sich nach Kürzung von 67086 Mk i V 68215 MK für
Abschreibungen einsechliesslich 58579 Mk Vortrag aus dem Vor
jahre ein Reingewinn von 451246 Mk 377 782 Mk ergibt Ver
Waltungsseitig wird beantragt hieraus u a 240000 Mk gleich
12 Proz 220000 MK gleich 11 Proz als Dividende auszuschütten
54 175 Mk dem Vorstande und den Beamten zuzuwenden 26303
Mark an den Aufsichtsrat zu zahlen 30000 Mk als Extra Rück
stellung auf Aussenstände und 81 135 Mk als Vortrag auf neue
Rechnung zu verwenden

Preussische Pfandbrief Bank Laut Inserat werden die am
J April fälligen Zinsscheine der Preussischen Pfandbrief Bank seit
15 ds Mts an der Kasse der Gesellschaft sowie bei der Mehrzahl
der deutschen Bankfirmen eingelöst

Allgemeino Deutsche Kredit Anstalt Die gestrige General
versammlung in der 94 Aktionäre ein Kapital von 19586 700 Mk

vergegen

mit 65 289 Stimmen vertraten genehmigte die Verteilung von 9 Proz
Dividende und wählte die Herren Justizrat Dr Ludolf Colditz Geh l

per März 16,70 Gd 16,85 Br per April 16 70 Gd 16,80 Br
per Mai 16,85 Gd 16,95 Br per August 17,25 Gd 17,39 Br
per Oktober Dezember 17,60 Gd 17,65 Br Willig

Hamburg Mittwoch 28 März abends 6 Vr Zueker
ſimarkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 339 Rendement neueo

Usance frei an Bord Hamburg
April 16,75 per Mai 16,95
per Dezbr 17,70 Stetig

per 109 Kilo per März 16,75 per
per August 17,309 per Oktober 17,50

Berliner städtischer schlachtviehmarilkct v 28 März
C nen Bericht der Direktion

Auftrieb 594 Rinder 2908 Kälber 1679 Schafe 12 214 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Sehlaehtgevwieht in Mark Kälber
a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber 84 bis 90
b mittlere Mast und gute Saugkälber 75 bis 81 ge
ringe Saugkälber 55 bis 69 d ältere gering genährte Fresser

bis Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
75 bis 78 ältere Masthammel 70 bis 72 e mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 56 bis 67 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis sohweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfleischige der feineren Rasson und deren
Kreuzungen 73 bis b kleischige 70 bis 72 e gering entwickelte
66 bis 69 d Sauen 67 bis Vom Rin der auftrieb blieben
nur ungefähr 60 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete
sich ruhig Bei den Schaffen fand der Bestand bis auf weniges
Absatz Der Schweine markt verlief ruhig und wird nicht ge
räumt Nur ganz feine ausgesuchte Posten brachten Preise über
Notiz

Schiftsbewegungen
Berlin 28 März Kaisertiche Marine Falke geht am1 April von Panama nach Puna Ecuador in See

ist am 27 März von Wilhelmshaven nach iel
Vork ist mit dem 27 März aus

blecklenburg
in See gegangen

dem Probefahrtsverhältnis ent

März Nr 75lassen und in den Verband der aktiven Sehlachtflotte getreten Das
II Gesohwader ist am 27 März zu Uebungen im westlichen Teile
der Ostsee von Kiel in See gegangen Rhein ist am 27 März in
Hörup eingetroffen und geht am 2 April wieder in See

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die naohste nenden Furmen ist das Konkarsverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammern boei
gefügt die Daten sind der Eröttnungstermin äer Ablaut der Anmeldefristdie ersto Gläubigerversammlung und er Prütfungstermin

Kaufmann P Schoor in Burgbrohl Andernaeh 243 20/4 244 9/5
Hoch und Tiefbaugeschäft P Beuster in Brandenburg 23/3 21/5

5/4 11/6Kautgaansgnetrzn E Möbius gob Brunne in Castrop 26/3
12/5 28/4 29/5

Delikatessenhdl R Kispert in Chemnitz 26/3 14/4 23/4 23
Sschuhwarenhdl A Erhart in Chemaitz 27/3 12/5 26/4 21/5
Musikinstrumentenhdlg A Moritz in Dresden 263 17/4 274 274
Firma F K Schwanenengels Witwe Nachf G Winter in

Erfurt 17/3 2674 10/4 155
Baumstr M Viechullek in Gleiwitz 24/3 97/5 184 235
Damenkleider Fabrik J gen E s Israel Nachlass in Hamburg

26/3 14/4 25/4 25/4
Tapetenhdl J H Harms in Hamburg 263 14/4 25/4 254Buchhändler O Koch in Hannover 24/3 13/4 2814 23/4

Kaufmann H Klages in Hannover 26/3 20/4 26/4 264Firma Savonnerie Lorraine vorm M Remwol Plerron
G m b in Kneuttingen Hayingen i Lothr 238 144
21/4 21/4

Maurermstr Otto Linoke Nachlass in Raguhn Jessnitz Anh
24/3 194 3/5 35

Möbelhändler O Schulz in Kästrin Neustadt Küstrin 26/3 154
244 15/5

Buchbindermstr J Eilers in Magdeburg 26/3 244 244 8/5
Schuhfabrik K F Baier in Männchen 24 3 13/4 23/4 23/4
Buchdruekereibesitzer K Lemke in Pritzwalk 23/3 30/4 20/4 11/5
Firma M A Wolf verw gew Zschachlitz geb Methe in

Schandau 27/3 17/4 19/4 26/4
Maschinengeschäft G E A Schnorr in Elterlein Scheibenberg

24/3 144 23/4 23/4
Lederhändler Seh H Cohn Nachlass in Schönlanke 25/3 30/4

23/4 14/5

WMarfktbericht
Donnerstag den 29 März

Fier pro Mandel 0,90 0,95 t Birnen p Mol
Butter pro Pfund 29 30 Aepfel per Mdl
Zwiebeln pro Ltr 0,06 60,07 Sellerie pro Stck
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St

0,40 1,25 MRk
0,50 1,25

005 0,10
Blumenkohl pro Stück 029 040 Pflaumenmus p Pfd 0,25
tohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 8,50 4,00
Mohrrüben p Mdl 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 400 6 00Wirſing Kohl p Stück 0,05 0,10 1,50 2,50Weißkohl per Stück 0,10 35 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Kotkohl vro Stück 0,15 0,35 auben vro Paar 0,8 40Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,20 1,35
Roſenkohl per Ltr 0,20

Her Markt war de noch mit Fiſchen beſetzt

RechtsAnskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtrafze 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe

Elektriſche Straßenbahn Halle MerſeburgAbfahrt 4 Halle Riebeckplatz 532 nur Wochentags ſodann täglich

600 630 700 730 800 815 So 845 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Minuten bis 82 82 95 1025 101115 außerdem an Sonn ind Feſttagen T bis Dedot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorherFahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransfſichtliches Wetter am 30 März 1906

Veränderliches zu Niederſchlägen neigendes Wetter ohne
weſentliche Temperaturändernung

Berliner Bö r
Berlin Bankdiskont 590 Lombardzinsfuss 6 o Privatdiskont 4273
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Nr 75 Frerrag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrers 30 März
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Städtiſche allgemeine Fortbildungsſchule

Der Unterricht im neuen Schuljahr beginnt Montag den 23 April 1906
und zwar im Nord und Südbezirk abends 7 Uhr im Mittelbezirk Abteilung für Köche
Kellner Barbiere Friſeure und Perückenmacher nachmittags 3 Uhr mit der Einweiſung
der Schüler in die verſchiedenen Klaſſen und Behändigung der Stundenpläne

Sämtliche Fortbildungsſchüler haben ſich zu dieſem Zeitpunkte in demjenigen
Schulhauſe in welchem ſie zur Einſchulung gelangt ſind pünktlich einzufinden

Zum Beſuche der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind bis zum Schluſſe
des Schuljahres in welchem ſie das 17 Lebensjahr vollenden alle im Stadtbezirte
Halle a S wohnhaſten in hieſigen Gewerbebeirieben einſchließlich des Handelsgewerbes
beſchäftigten Arbeiter Geſellen Gehilfen Lehrlinge und Volontäre welche nach dem
30 Juni 1889 geboren ſind verpflichtet

An der allgemeinen Fortbildungsſchule wird kein Schulgeld erhoben Jeder Schühat ſich jedoch die ihm für die Unterrichtsſtunden als e eleeg nen Le
rechtzeitig zu beſchaffen Jeder Schüler erhält wöchentlich 6 Stunden Unterricht
nämlich 2 Stunden Deutſch Berufskunde 2 Stunden Nechnen Raumlehre
Buchführung 2 Stunden Zeichnen oder Fachunterricht Bei den Abteilungen für
Barbiere und Friſeure tritt auf der Unterſtuſe an Stelle des Fachunterrichts und Zeichnens
2 Stunden Schreiben Köche und Kellner erhalten nur in der Unterſtufe 1 Stunde
Fachunterricht Von dem Zeichenunterrichte der allgemeinen Fortbildungsſchule können bei
Beginn des Schulhalbjahres diejenigen jungen Leute befreit werden weiche ſich verpflichten

Pee wenigſtens 4 Stunden Zeichenunterricht an der Handwerkerſchule regelmäßig
en

Die Anmeldung der Fortbildungsſchüler hat zu erfolgen

1 3 ger 19 donnerstag den 19 un reitag den 20 Abril abends von
6 bis 9 Uhr im Amtszimmer des Rektors der Mittelſchule an der
Kloſterſtraßze

2 Jm Südbezirk
Wie unter 1 im Amtszimmer des Schulleiters in der Volksſchule
an der Taubenſtraße

3 Jm Mittelbezirk zu welchem die Köche Kellner Friſeure Barbiere und
Perückenmacher aus dem ganzen Stadtgebiet gehören
Donnerstag den 19 und Freitag des 20 April nachmittags von

5 Ubr in der Aula der Mittelſchule an der Charlottenſtraße
Sämtliche Lehrlinge der Fleiſcher der Tapezierer und Dekorateure Klempner

Konditoren Sattler Schuhmacher Zimmerer und Bauzeichner gehören zum Nordbezirtk
Die Lehrlinge der Buchbinder Maler und Lackierer Modelltiſchler Former Gießer

und Gelbgießer der Schmiede Schneider und Kürſchner gehören ausſchließlich zum
Südbezirk

Für die übrigen Berufe iſt die Stadt in 2 Bezirke Nord und Südbezirk
eingeteilt Die Grenze zwiſchen dieſen beiden Bezirken wird durch folgende
Straßenzüge gebildet Mansfelderſtraße Gr Klausſtraße Markt Klein
ſchmieden Gr Steinſtraße und Berlinerſtraße

Die allgemeine Fortbildungsſchule iſt eine auf Grund der Beſtimmungen ber
ReichsGewerbeOrdnung errichtete gewerbliche Lehranſtalt und keine Fortſetzung der
Volksſchule Sie bezweckt ſomit eine Ergänzung der praktiſchen beruflichen Ausbildung
ihrer Schüler

An der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind auch beſondere Klaſſen
eingerichtet welche von den fortbildungsſchulpflichtigen Lehrlingen aus dem Kaufmanns
ſtande beſucht werden können Dieſe Klaſſen ſind jedoch nicht zu verwechſeln mit
der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule Charlottenſtraße 15 die
höhere Unterrichtsziele verfolgt ſämtliche kaufmänniſchen Unterrichtsfächer
einſchließlich Engliſch und Franzöſiſch lehrt und daher eine weitergehende
kaufmänniſche Bildung übermittelt als in der allgemeinen Fortbildungs
ſchule geboten werden kann

Nach dem Erlaſſe des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom 20 Auguſt
1904 hat der Unterricht an den Pflichtfortbildungsſchulen während der Tagesſtunden
ſtattzufinden und darf nicht nach 8 Uhr abends ſchließen Es kann jedoch auch an den
Sonntag Vormittagen noch Unterricht erteilt werden

Bei der Feſtſetzung der Tage und Stunden für den Unterricht der einzelnen Be
rufe ſind die uns zugegangenen Wünſche möglichſt berückſichtigt worden auch haben wir
beſchloſſen den Unterricht der Maler Maurer und Zimmerer ſo zu regeln daß ſie im
Sommerhalbjahre nur 2 Stunden am Sonntag Vormittage im Winterhalbjahre dafür
aber 10 Unterrichtsſtunden wöchentlich erhalten

Nach S 3 des Ortsſtatuts für die ſtädtiſche allgemeine Fortbildungsſchule iſt jeder
Arbeitgeber verpflichtet die Schulpflichtigen bis zum 6 Tage nach Eintritt in ihre Stellung
uud zwar Lehrlinge und ähnliche Perſonen auch während der Probezeit unter Vor
legung ihres Geburts oder Tanfſcheines ſowie ihres letzten Schulzeugniſſes
an den durch öffentliche Bekanntmachung beſtimmten Stellen anzumelden oder ihre An
meldung zu veranlaſſen

Die Verpflichtung zur Anmeldung erſtreckt ſich
nicht auf diejenigen jungen Leute welche bereits die
ſtädtiſche allgemeine Fortbildungsſchule beſuchen

Befreit von dem Beſuche der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind die
jenigen welche eine andere von der höheren Verwaltungsbehörde als gleichwertig aner
kannte Fortbildungs oder Fachſchule beſuchen ſowie diejenigen welche der Schulverwal
tung den Nachweis führen daß ſie die Kenntniſſe und Fertigkeiten beſitzen deren An
eignung das Lehrziel der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule bildet Als ſolcher
Nachweis gilt auch u a der Beſitz des zum einjährig freiwilligen Dienſte berechtigenden
Zeugniſſes

Zuwiderhandlungen gegen das vorerwähnte Ortsſtatut werden ſoweit
ſie nach 8 360 Ziffer 11 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht härtere Strafen
nach ſich ziehen nach 8 150 Nr 4 der Gewerbeordnung in der Faſſung des
Gefetzes betreffend die Abändernug der Gewerbeordnung vom 1 Juni 1891
bezw 30 Juni 1900 mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark im Unvermögensfalle
mit entſprechender Haft beſtraft

Halle a den 22 März 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Entlaffung der Schüler der ſtädtiſchen freiwilligen kaufmännniſchen
ortbildun ule findets gsſqh Freitag den 30 ds Mts abends 8 Uhr

in der Aula der Mittelſchule an der Charlottenſtraße ſtatt
Die Prinzipale und Eltern der Schüler ſowie alle Freunde der Schule werden

hiermit zu der Entlaſſungsfeier ergebenſt eingeladen
Halle a den 7 März 1906

Der Vorſitzende des Kuratoriums der Fortbildungsſchulen
K Brendel

Bekanntmachung
Die Ausſtellung der Schülerarbeiten bei den hieſigen gewerblichen Fort

bildungsſchulen und die Entlaffung der Fortbildungsſchüler die ihrer Schulpflicht
genügt haben finden in dieſem Jahre folgendermaßen ſtatt

a Mittelbezirk
Ausſtellung der Schülerarbeiten Freitag den 30 ds Mts nachmittags von 8

bis 5 Uhr in der Turnhalle der Mittelſchule in der Charlottenſtraße 4
Entlaſſung der Schüler Freitag den 30 ds Mis nachmittags 5 Uhr in der

Aula der Mittelſchule in der Charlottenſtraße
d Nordbezirk

Ausſtellung der Schülerarbeiten Sonntag den 1 April von 11 Uhr vormittags
bis 5 Uhr nachmittags in den Klaſſenräumen der Mittelſchule in der Kloſterſtraße

Entlaſſung der Schüler Sonntag den 1 April nachmittags 5 Uhr in der Aula
der Mittelſchule in der Kloſterſtraße

Staude

Südbezirk
Ausſtellung der Schülerarbeiten Sonntag den 1 April von 11 Uhr vormittags

bis 5 Uhr nachmittags in den Klaſſenräumen der Volksſchule in der Taubenſtraße

Entlaſſung der Schüler Sonntag den 1 April nachmittags 5 Uhr in der Turn
halle der Volksſchule in der Taubenſtraße J

Die Lehrmeiſter und Eltern der Schüler ſowie alle Freunde der Schule werden
hiermit zu den Ausſtellungen und Entlaſſungsfeiern ergebenſt eingeladen

Halle a der 7 März 1906
Der Vorſitzende des Kuratoriums der Fortbildungsſchulen

K Brendel

Brkanntmachung
Für die Zeit vom 1 April bis 30 September 1906 iſt das ſtädtiſche Leihamt

an allen Werktagen vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr

für das Publikum geöffnet aDie nach S 9 des Reglements vorgeſchriebenen monatlichen Kaſſen Reviſionen
finden nicht mehr Ende ſondern Mitte des Monats ſtatt

Halle a den 20 März 1906 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsfchule Fharlottenſtr 15

Das neue Unterrichtsjahr 1906/07 beginnt Montag den 23 April er
Anmeldungen werden Donnerstag den 19 und Freitag den 20 April abends
von 9 Uhr in der Anla der Mittelſchule Charlottenſtraße 15 entgegen
genommen

Außerdem können ſchon jetzt bis zum 31 März an allen Wochentagen während
der Sprechſtunden von 9 10 Uhr vorm im Amtsz immer des Leiters der Schule
Charlottenſtraße 15 Anmeldungen erfolgen

Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzengnis und das Taufzengnis
oder die Geburtsurkunde vorzulegen

Aufgenommen werdeun
1 Fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute welche

nach dem 30 Juni 1889 geboren ſind
2 Nicht fortbildungsſchulpflichtige kaufmänniſche Lehrlinge auch ſolche welche im

Beſitze des Berechtigungsſcheines zum Einjährig Freiwilligen Militärdienſt ſind und Ge
hülfen welche ſich in einem oder mehreren der anten verzeichneten Lehrfächer weiter
bilden wollen

3 Sämtliche in Drogenhandlungen beſchäftigten Lehrlinge
4 Nichtkaufleute welche ſich theoretiſch auf den kaufmänniſchen Beruf vorbereiten

wollen oder welche in der engliſchen und franzöſiſchen Sprache und Korreſpondenz und
den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden Schnellſchönſchreiben Rund und Zeerſchrift
Stenographie und Maſchinenſchreiben Ausbildung ſuchen

Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch
Handelslehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kontorübungen einfache Buch
führung doppelte und amerikaniſche Buchführung Handelsgeographie und Warenkunde

Handelsrecht Wechſelpraxis Engliſch und engliſchen Briefwechſel Franzöſiſch und fran
zöſiſchen Briefwechſel Schnellſchönſchreiben Stenographie Gabelsberger u StolzeSchrey
Rund Zier und Reklameſchrift Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle
Drogenlehre Chemie

Die Mindeſtzahl der Unterrichtsſtunden beträgt wöchentlich ſechs für die fort
bildungsſchulpflichtigen Schüler für alle übrigen wird ſie nach Uebereinkunft ſeſtgeſetzt

Die Unterrichtszeit iſt teils auf den Vormittag teils auf den Nach
mittag verlegt Dadurch iſt die Möglichkeit gegeben daß den Geſchäften
welche mehrere ſchulpflichtige Lehrlinge beſchäftigen zu derſelben Zeit
möglichſt nur ein Teil derſelben durch den Unterricht entzogen wird Die
Unterrichtszeit fällt auf die Stunden 9 Uhr vormittags und 5 bezw 7 Uhr
nachmittags

Zu jeder weiteren Auskunft iſt der Schulleiter Fortbildungsſchullehrer im Haupt
amte Richard Göll während der Sprechſtunden Montag Mittwoch Donnerstag und
Sonnabend von 9 10 Uhr vormittags Dienstag und Freitag von 3 4 Uhr
nachmittags gern bereit

Das Schulgeld beträgt für diejenigen Schüler welche in Halle a S ihren Wohn
ſitz haben oder bei einer in Halle a S anſäſſigen Firma beſchäftigt ſind halbjährlich
15 Mark während auswärtige Schüler halbjährlich 25 Mark zu bezahlen haben

Für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind außer dem angegebenen Schulgelde
im 1 Halbjahr wöchentlich 2 Stunden 10 Mark im 2 Halbjahr wöchentlich 2 Stunden
5 Mark zu entrichten

Für hieſige Kaufleute welche nicht fortbildungsſchulpſlichtig ſind koſtet jede Jahres
ſtunde 40 Unterrichtsſtunden 5 Mark für auswärtige 8,50 Mark wenn ſie nicht
wenigſtens 6 Stunden wöchentlich belegen und ein Schulgeld von 15 bezw 25 Mark
halbjährlich bezahlen

Das Schulgeld wird halbjährlich voraus gezahlt
Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an das Kuratorium der Schule zu richten
Halle a den 23 März 1906

Das Kuratorium der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an unſere Bekanntmachung vom 24 März d J veröffentlicht

in Nr 72 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis wird noch nachgetragen
daß die Reilſtraße zu denjenigen Straßen gehört auf welche S 12 und 8 15 des He
ſetzes vom 2 Juli 1875 Anwendung ſinden

Halle a den 28 März 1906 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmaelzung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der ſtädtiſchen Hinterlegungsſtelle

Die am 1 April ds Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
beſitzern Pächtern
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Wertpapiere werden von heute ab in dem Geſchäfts
zimmer unſerer Hinterlegungsſtelle Rathaus Zimmer 6 gegen Quittungs
leiſtung und Vorzeigung der erteilten Depofſital Protokoll Anszüge bezw
Quittungen ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten hierdurch auf beſagte Zinsſcheine bei Ver
meidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei der genannten
Dienſtſtelle abzuheben

Halle a den 23 März 1906

Bekanntmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im hieſigen Paul Riebeck Stift erforder

lichen Fleiſch u Wurſtwaren ſoll für die Zeit vom I Mai 1906 bis Ende März 1907
im Wettbewerb vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf für dieſe Zeit ſtellt ſich wie folgt

Der Magiſtrat Stande

1900 kg Rindfleiſch Preiſe mit und ohne 100 kg Schinken

Knochen 100 gekochten Schinken
600 Hammelrücken 250 Bratwurſt1000 Schweinefleiſch 200 Rindsrouladen
400 Kalbfleiſch 150 Pöbkelknochen600 gewiegtes Fleiſch halb Rind und 80 Mettwurſt

halb Schweinefleiſch 100 Knackwurſt
200 Pökelfleiſch 120 Cervelatwurſt100 Rauchßfleiſch 50 Salamiwurſt300 RKotelettes 50 geräuch Zungenwurſt
100 Rindertalg 120 Röſtwurſt60 Schvweinefett 100 Kochwurſt
150 Rückenſpeck 500 Suppenkuochen mit Herz Niere
600 friſche Wurſt Ochſenſchwanz200 geräuch Wurſt

W r3 r Armen M alt imle Lieferungs Bedingungen konnen im elretariat der Armen erwaltung in
Sparkaſſengebäude Rathausſtr 1 zwei Treppen Zimmer 84 eingeſehen werden

Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Fleiſch
und Wurſtwaren ſind bis zum 5 April d 3s abends 6 Ahr im Zimmer 84 des
Sparkaſſengebäudes verſchloſſen abzugeben Die Eröffnung der Angebote findet am
6 Aprit 1906 vormittags 10 Ahr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa
erſchienenen Bewerber ſtatt

Halle a den 24 März 1906
Das Kuratorium der Baul Riebeck Stiſtung

J A Dr Tepelmann50 Mark Belohnung
Jn den letzten Monaten ſind wiederholt Feuermelder böswillig zur Herverrufung

der Feuerwehr in Tätigkeit geſetzt worden was auch wieder in der Nacht vom 14 zum
15 ds Mts gegen 2 Uhr mittels des am Hauſe Steinweg 29 angebrachten Feuer
melders geſchah

Für Ermittelung oder Nachweiſung des
Mitteilungen nimmt die Kriminal Abteilung ent

Halle a den 28 März 1906
J d G Belof 1 Rter r vaters wird odige elohnu ig thlt

Die Volizei Verwaltung

J bAusſchreibung
Die Tiſchlerarbeiten zum Nenban der Sanitätsauſtalt auf dem ſtädtiſchen

Schlacht und Viehhzofe ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden An
gebote ſind bis

Donnerstag den 5 Avpril er vormittags 70 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die Bedingungen
und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 43 des Hochbauamts zur Einſicht aus daſe
können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 27 Mär 1906 Städtiſches Hochbauamt

Knaben MNittellchule u Vorſchule
in den Franckeſchen Stiftungen

Die Aufnahme der angemeldeten Schüler findet Donnerstag den 19 April cr
im Betſaale der deutſchen Schulen ſtatt und zwar für die Knaben Mittelſchule früh
8 Ahr für die Vorſchule 11 Ahr Schon beſchulte Kinder haben das Abgangs
zeugnis vorzulegen Gentsech Jnſpektor

Rehorſt
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e wee e a v re
werden blond braun oder ſchwarz
Gebrauch von Haarfarbe aus der
Drogerie
Max Rädler

rin

Ranuiſcheſtr 3
Telephon 3194

J Wunderbar ist Astrologie
Sterndentekunſt

Jch gebe Damen u Herren Auf
klärung über das ganze Leben Ver
gangenheit Gegenwart u Zukunft
Charaktereigenſchaften Jugend,Heirat
Eheleben Lotterieſpiel uſw für wenig
Geld Man verlange Proſpekt der
ſelbe wird koſtenlos u franko geſandt

M Curt Kiel Krausplatz 1

an k
Für die aufopfernde Mühe und Gewiſſen

haftigkeit bei der ſchweren aber glücklichen
Entbindung meiner lieben Frau ſage ich
den Herren Dr Keller und Dr Werner
ſowie der Frau Reupſch meinen herzlich
ſten Dank Gleichfalls ſtatte ich den Herren
Profeſſor Dr Schwarz und Dr Keller
für die an meiner Frau vor ihrer Nieder
kunft ausgeführte ſchwere Operation nach
welcher wir der Entbindung mit ſchweren
Herzen entgegenſahen meinen aufrichtigſten
Dank ab

Diemitz den 23 März 1906
Wilhelm Lowisch und Fran

Gertrud geb Gottschalk

Chike Namen
Prisuren und außer dem Hauſe

Spez Ondulation
Kopfwäsche mit PFrisur 1 Mark

Frau herta PFleckinger
Separ Friſier u Färbe Salon
29 Er Vlrichstr 29 I Etage

au auf Firma u Vr 29 achten

Mat Wercaturwellen

Ammendorf
l Pildis ZahbntechnikerEin 180 gegenüb d Ko tium

Zahnziehen für ſämtl Betriebs
frei KrankenkofſeSaallreis Krankentaſſe

Künſtl Zähne
Plombieren

e eS

t zur Feier unſerer Goldenen
Hochzeit durch Geſchenke Glückwünſche u

len hre un

herzlidjſten Dauk
Nanendorf a P

Karl Werner und Fran
Stoye

2 rGebild wirtichaftl Dame 30
ſchön Er 9 un J en wünſcht
Bekanntſchaft mit ge olid Herrn in ge
ſichert Lebensſt be ſpäterer Verheir
zu machen Ernſtgem Off u R 8090
an die Expedition d Bl erbeten Anon
und n runitt z we flo

Anstandiges Aladcuen 24 in be
Stellung mit etwas Vermögen wünſcht die
Bekanntſchaft eines achtbaren ſolid Herrn
behufs ſpäterer Heirat Offerten unterC 8083 an die Erped ds Blattes
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u Otto Giesert u
Färberei und chem Waschanstalt

Làcden Kaulenberg
Steinweg A

Ludwig Wuehoererstr 70
Merseburgerstr 161 Beke Königstr

Gelststrasso 44 PFabrikanlage An der Steinmüble
Sohnellste Rüoklieferung Mässige Preisstellung

Vom 1 April ab befindet stieh meine Färberei und chem
Waschanstalt in meinem neueingeriehteten Fabrikgrundstück

An der Steinmühle

Fischhbörse 42 Iiprigerstrass 22 A Rost
De Jeden Tag friſche Seefiſche

Täglich Eingang feinſter Kieler Räucherwaren
In Schleibheklinge
Ia Kieler SprottenFelnate Fluss HBnauehanle

Geräncharten Ssrelnehs
Geräncherton Kochen

Holländer Strohbüeklinge

Prima geräncherten Lachs
Feinste Weser Vennnugen

Ia Aal in Gelee in all Packung u Stärken
Knrvinr in Ia Qualittt

Sämmtliche Marinnden in feinſter Zubereitung

Bratheringe Marke Lubeca Waterkant
ſtramme Packung pikante Marinade

muss dieselbe

Ware

t o SHéchgen l Doſen

Absolut ger venios ohne jede schädliche Emnwirkung auf
farbe des Holzes oder Linoleums ist
schaittfichste aller Bohnermassen

ehe

J

O sehr dünn und s parsam aufgetragen werden
Nach dem nassen Aufwischen genügt ein leichtes Nachreiben

mit weichem Lappen und der alte Hochglanz ist wieder bergestellt

Preis per Ko Dose M 50 per
Alleinige Fabrikanten

Finster Moeisner Lackfabrit München
Niederlagen

Geiststrasse Ecke Albrechtstr 46
Geiststrasse 59 80
Grosse Steinstrasse 33
Grosse Ulrichstrasse 6
Grosse Ulrichstrasse sl
Königstrasso 14
Leipzigerstrasse 34
Leipzigerstrasse 63
Leipzigerstrasse Zeke Poststrasss
Ludwig Wuchererstrassse 60
Magdeburgerstrasse 26Magdoebargerstr Bokelalderstädterstr

Richard Wagnerstrasse 60Sehmoorstrasse 13

Weidenplan Ecke Friedrichstr 53

Gebr Raue Kolonialwaren Handlung
Wilh Höter Drogerie
Herm Stitz Nacht H Arndt Drogerie
F A Patz Drogerie
Paul Evers Inh C Kuhnt Drogerie
A Steinbach Drogerie
Ernst Jentzsch Drogerie
Oskar Ballin fun Drogerie
Carl Jaunge Drogerie
Wilh Eunder Drogoerie
8 Meissner Drogerie
Otto Fiedler Engel Drogerie
Arno Rasech Drogerie
Max Kleinau Drogerie
Max Thüwmler Drogerie

Parket Rose die wirt
denn um vollen Erfolg zu erzielen

Ko Dose O 90

Mein gevamter Geschältsbetrieb

nebst den erweiterten Werkstätten
bendet vich jetzt

S ansfeldlerstr 45

Hans Herzfeld
lugenieur und Installationsbureau

kann jedermann ohne
Lehrer u ohne Noten
kenntnis nach bewähr
tem Andersſchen Sy
ſtem Beſitze viele An
u sſchreiben

J V t zu 50S t ober Nachnahme
30 Pfg m durch d Ver

z a lag L BunsehDresden J 19 WBergmannſtr 35

Alavier Spielen

rima
fussboden

Oel
empfiehlt

M Waltsgott
Nent

Gr Alrichfir 30

Kaiſer WilhelmSpende

Allgemeine deutſche Stiftung i Alters
renten und Kapital Verſicherung

verſichert koſtenfrei

lebenslängl Altersrente
od das entſprechende Kapital

gegen Einlage von je 5 Mk
Auskunft erteilen u Druckſachen verſenden

Herr Eiſenbahnſetretär a D Johnin Haue a Henriettenſtr 29 und
die Direktion in Verlin Mauerftr 85

Einen Posten
Sehultornister Mappen

und Sehultasehen
nur etwas angestaubt aber sehr

solid gearbeitet verkautt ganz
billig mit 10 Rabatt

Albert Herrmann Nachflg
Sattlerwarentabrik

67 67
Bevor Sie Jhren Bedarf in

WGummi
decken gehen Sie nach der
Gummi Centrale Bernburgerſtr 9

dort werden Sie vorzügliche Qualitäten zu

kuonkurrenzlos
billigen Preifen finden

Luftſchlänche von 2,75 Mk
Laufdecken 00

Kloſclor Stoffe
Jacketts u Paletots Hemden Beinkl
Unterröcke Bettwäsche Inletts ete
erh achtb Famil von beſſ Firma auf
m u Diskretion OffO 2314 Haasenstein Vogler hier

509 Marz c

Extra friseh für Freitag trüh
Fetter Schellſiſch ohne Kopf ff roifleiſch FlußLachs

Pfd 35 Pf Pfd 00 MkIa Kablian ohne Kopf ff Zander Pfd 70 PfPfd 20 und 25 Pf Feinſte RotzungeIa Seelachs ohne Kopf Pfd 30 Pf Pfd 55 und 75 Pf
Fiſch Kottelettes Pfd 35 Pf Große Scholle Pfd 50 P
Grüne Heringe Pfd 15 Pf la Angel Schellſiſch Pfd 45 PfElbSttnte Pfd 25 Pf Mittelgroßer Scheuſiſch Pfd 40 Pf
Hochfeine Matjes Heringe Große Auswahl in geräucherten

a 15 und 20 Pf Fisehen

Ah
als Gelegenheitskauf

I seidene Salon Garnitur welche als Modell gedient
l einfacher Diwan billig zu verkaufen

Desgleichen wegen Nenueinrichtung
1 gebranuchtes Mussbaum Vertikew1 gebrauchter ussbaum Dipiomatensehreihbtiseh

Eröäch Alt Geiſtſtraſze 46
Ich Anna Ceillag

mit meinem 185 Ztm langen RieſenLoreley
Haar habe ſolches in Folge 14 monatl Ge
brauches meiner srlbstertuundenen Po
made erhalten Dieſelbe iſt als das einzige Mittel

gen Ausfallen der Haare zur Förderung desWachstums derſelben zur Stärkung des Haar
bodens anerkannt worden ſie befördert bei Herren
einen vollen kräftigen Bartwuchs und verleiht ſchon
nach kurzem Gebrauche ſowohl dem Kopf als auch
Barthaar natürlichen Glanz und Fülle und be
wahrt dieſelben vor frühzeitigem Ergrauen bis

in das höchſte Alter

Preis eines Tiegels 2 Mark doppelterTiegel 3 Waart

Poſtverſand täglich
Hauptdepot für Halle

Max Rädler
Drogerie Ranniſcheſtr 3

en SS 0 tto Harni J Salle a gr Steinſtr 71 am len
uskünfte Ermittelungen Beobachtungen Vertrauens

Eugelegenbeiten jeder Art überall gewiſſenhaft discret

Die Vorzüge meiner cdultornſſer

ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden Erfolg
Alljährlich ſteigt der Umſatz weil ſich halt bare Ware ſelbſt am beſten

empfiehlt

Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Auswahl
von den billigſten bis zu den feinſten

C V Ritter Leipzigerſtr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

rheumatiſche Snederſewerzer beſte Einreibang iſt das ſpezifiſch

gegen die Kran e u Hantrotzend wirkende

Jn Apotheken Fl Flaſchen n mr e m

Auge wie Holi füarkisen
Holzdrahte Rouleauux

für Schaufenster
liefert Hallesche Jalousie u Rolladen Fabrik

Franz Rudolph Co Krausenstſ b
Staati, genenm Unterrichis Anstalt

zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen sowie für alle Klassen
höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Ahiturium von

Dr Herm Krause gen 14Pension Programm Schulanfang 18 April er

17 z
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